
Vergabebedingungen

Deutscher Coursingchampion (WCD)

Der Titel „Deutscher Coursingchampion (WCD)“ ist eintragungsfähig (in die 
Ahnentafel). Er berechtigt  jedoch nicht zur Meldung in der Championklasse bei 
Ausstellungen und dem Namen des Hundes darf nicht „Ch.“ vorangestellt werden.

Bedingungen:

Für einen Whippet, der 4 CACC oder 2 CACC und 4 Reserve-CACC in einem Zeitraum 
von mehr als 12 Monaten erworben hat, kann der Eigentümer die Zuerkennung des 
Titels beim WCD beantragen.

Ein CACC / Res.-CACC kann nur auf einem Leistungscoursing erworben werden.

Das CACC / Res.-CACC wird vergeben, wenn mindestens 2 Hunde pro Rasse am 
Strart sind. Eine getrennte Vergabe nach Geschlechtern ist nur dann möglich, wenn 
mindestens 3 Hunde jeden Geschlechts der Rasse am Start sind.

Ein CACC können Hunde erhalten, denen im Hundepass die bestätigte Wertnote 
„vorzüglich“ in einer Erwachsenenklasse zuerkannt wurde. Ein bestätigtes 
„vorzüglich“ im Hundepass muss am Veranstaltungstag vorliegen. Der bestplatzierte 
Hund beim Leistungscoursing, der mindestens 80% der maximal erreichbaren 
Punktzahl erreicht und den Nachweis der Formwertnote erbracht hat, erhält ein CACC. 
Der zweitplatzierte Hund erhält ein Reserve-CACC, wenn er ebenfalls mindestens 80% 
der maximal erreichbaren Punktzahl erreicht und den Nachweis der Formwertnote 
erbracht hat. Hat der erstplatzierte Hund bereits 3 CACC erhalten und die Wartefrist 
noch nicht erfüllt oder ist er bereits Coursingchampion, so rückt der Reserve-CACC-
Hund automatisch auf.

Zur Erlangung eines CACC / Reserve-CACC durch ein Leistungscoursing des DWZRV 
muss im Vorfeld die Bestätigung der Formwertnote im Hundepass durch den Vorstand 
des DWZRV oder ein Mitglied der DWZRV-Sportkommission durch Stempel (DWZRV-
Siegel) und Unterschrift, unter Vorlage der entsprechenden Ausstellungsbewertung, 
vorgenommen worden sein.

Der Titel wird nur auf Antrag verliehen. Folgende Unterlagen sind beim 
Sportbeauftragten des WCD einzureichen:

• Kopie der Ahnentafel (Vorder- und Rückseite)
• Kopie des Hundepass (Vorder- und Rückseite) und Kopie der entsprechenden 

Seiten aus dem Coursingbereich.
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